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Beim Kreisschützentag, der 
im Huzenbacher Kurhaus 
stattfand,  standen außer den 
zahlreichen sportlichen Eh-
rungen (siehe Infokasten) 
auch wichtige Wahlen auf 
dem Programm. 

Im Beisein von Baiers-
bronns Bürgermeister Michael 
Ruf und dem Präsident des 
Sportkreises Freudenstadt, 
Alfred Schweizer, der zu-

gleich als Wahlleiter fungier-
te, wurde Kreisoberschützen-
meister Kurt Stoll aus Grüntal-
Frutenhof in geheimer Wahl 
einstimmig in seinem Amt be-
stätigt. Ebenso klar fiel die 
Wahl auf seinen Stellvertreter 
Claus Schmid aus. Mit dem 
jungen Robin Bosch wurde 
per Handzeichen dann ein-
stimmig ein neuer Kreis-
schatzmeistergewählt.

Kurt Stoll macht weiter
Sportschießen | Wahl bei Kreisschützentag 

n  Sportpistole Kreisklasse – 
Pokal:
Mannschaftswertung:
 1. SGi Grüntal-Frutenhof I, 2. 
SAbt. Durrweiler I, 3. SAbt. Durr-
weiler II. Einzelwertung: 1. Jo-
chen Lutz , 2. Bernd Aberle, 3. 
Thomas Frey (alle SGi Grüntal-
Frutenhof)  
n  Luftgewehr Kreisklasse – 
Pokal: Mannschaftswertung: 1. 
SV Tumlingen II , 2. SAbt. Glat-
ten II, 3. SAbt. Kniebis
n  Einzelwertung allg. Klasse
Pokal: 1. Christian Zimmer (Sabt. 
Glatten), 2. Paul Decker (SAbt. 
Kniebis), 3. Daniel Fischer  (SV 
Tumlingen)

n  Luftgewehr Kreisoberliga – 
Mannschaftswertung: 1. SGi 
Grüntal-Frutenhof I, 2. SV Die-
tersweiler I, 3. SAbt. Glatten I  
1. ASC Freudenstadt I, 2. SAbt. 
Durrweiler I, 3. SGi Grüntal – Fru-
tenhof I 
n  Pokal: 1. SV Bösingen II, 2. SV 
Tumlingen II , 3. SV Mitteltal I  

n  Einzelwertung Juniorenklasse:
 1 Jannik Burgbacher, (SGi Grün-
tal-Frutenhof), 2. Tom Seid  ,SV 
Bösingen) 3. Lara Helber  (SV 
Tumlingen)
n  Pokal: 1. Max Kaiser (SV Bösin-
gen), 2. Timo Engelfried, 3. Julia 
Junt  (beide SAbt. Kniebis I)

n  Pokal: 1. Björn Schneider, (SV 
Tell Lützenhardt), 2. Christian 
Zimmer (SAbt. Glatten), 3. Paul 
Decker  (SAbt. Kniebis)
n  Einzelwertung Damenklasse: 
1. Jana Wachter  (SV Bösingen), 
2. Ann-Katrin Wölfel   (SGi Grün-
tal-Frutenhof), 3. Sabrina Freine-
cker  (SV Tell Lützenhardt)

n  Einzelwertung Schützenklasse: 
1. Andreas Henne, (ASC Freu-
denstadt), 2. Juliane Schwab , 3. 
Claus Schwab  (beide Sabt. Durr-
weiler)
1. Heiner Oehme (SV Dieterswei-
ler) , 2. Egon Heinzelmann (SV 
Dietersweiler) , 3. Bernd Maul-

betsch   (SV Huzenbach)
n  Pokal: 1. David Wälde, 2. Ro-
bin Bosch   (beide ASC Freuden-
stadt), 3. Jochen Stoll  ( SGi Grün-
tal-Frutenhof)

n  Pokalrunde Luftpistole
Mannschaftswertung:  1 SGi 
Grüntal-Frutenhof I, 2. SV Bösin-
gen II, 3. SV Tumlingen I  

n  Einzelwertung Nachwuchs-
klasse und allgemeine Klasse: 1. 
Constantin Wolf, 2. Corbinian 
Wolf , 3. Philipp Günther  (alle 
SV Bösingen); 1. Stefan Kilian, 2. 
Bernd Aberle , 3. Jochen Lutz  (al-
le SGi Grüntal-Frutenhof)

n Ergebnisse der Schützen

Die geehrten Schützen und Schützinnen beim Kreisschützentag in Huzenbach Foto: Hug

Kurt Stoll (rechts) macht als Kreisoberschützenmeister weiter 
– hier mit Alfred Schweizer (Präsident des Sportkreises Freu-
denstadt). Foto: Hug

LANDESLIGA NORD
TV Sandweier – SG Freuden-
stadt/Baiersbronn   23:27 
(12:11). Die 1. Herrenmann-
schaft der SG Freudenstadt/
Baiersbronn belohnte sich am 
Samstagnachmittag in der 
Rheintalhalle in Sandweier 
mit einem wichtigen Aus-
wärtssieg und behauptete so 
die Tabellenführung in der 
Landesliga Nord. 

Der 27:23-Erfolg konnte vor 
allen Dingen durch eine Leis-
tungssteigerung in der Defen-
sive eingefahren werden. Die 
SG hat somit vor dem letzten 
Auswärtsspiel des Jahres mit 

19:3 Punkten die Chance, das 
Jahr 2023 als Tabellenführer 
zu beginnen.

Durch die Ausfälle des be-
ruflich verhinderten Tim 
Wissmann und des erkrank-
ten Marco Schatz fügten sich 
die Youngster Patrick Sandel-
mann und Maximilian Baur 
hervorragend in das Mann-
schaftsgefüge ein. Beide hal-
fen enorm, die schwierige 
Auswärtsaufgabe zu meis-
tern. Das Spiel begann zerfah-
ren, wobei keine Mannschaft 
sich absetzen konnte. Die SG 
konnte fast über die komplet-
te erste Halbzeit die Führung 

bewahren, setze sich aber nie 
mehr als zwei Tore ab. Durch 
unglückliche Zwei-Minuten-
Strafen gegen Pascal Baur 
konnte die Drittligareserve 
sogar mit einer 12:11-Füh-
rung in die Pause gehen.

In der Halbzeitansprache 
appellierte das Trainerge-
spann Lisicki/Kammer vor al-
len Dingen an eine konzent-
riertere Abwehrleistung, um 
das Auflösen des Mitteman-
nes zu unterbinden. Dies soll-
te die Basis für die deutliche 
Leistungssteigerung in der 
zweiten Halbzeit sein. Direkt 
zu Beginn des zweiten Spiel-

abschnitts konnten die Weiß-
Schwarzen sich durch einen 
4:0-Lauf auf 12:15 absetzen, 
der bis zum 15:18 behauptet 
werden konnte. Verworfene 
Siebenmeter und freie Würfe 
sorgten dafür, dass die Herren 
um Kapitän Marcel Bauer 
nicht bereits in der Mitte der 
zweiten Halbzeit den Sieg 
klar machen konnten. So wur-
de es beim 18:18 in der 44. 
Spielminute nochmals span-
nend, bevor die SG auch aus-
wärts ihre Heimmentalität auf 
die Platte brachte. Ein heraus-
ragender Sven Wissmann im 
Tor gepaart mit einer aggres-

siveren Abwehr und klareren 
Aktionen in der Offensive 
sorgten für die Vorentschei-
dung beim 20:23 in Minute 
51. 

Konzentriert wurde das 
Spiel bis zum Spielende fort-
geführt, bevor die Mann-
schaft den so wichtigen Aus-
wärtserfolg lautstark feierte. 
»Heute haben wir uns endlich 
auch auswärts gegen eine 
starke Mannschaft belohnt. 
Vor allen Dingen auf die Brei-
te des Kaders bin ich außeror-
dentlich stolz«, so Trainer Li-
siecki nach Spielende.

In zwei Wochen geht es 

zum Abschluss des Kalender-
jahres nach Gaggenau, um 
dort mit einem Auswärtssieg 
die Tabellenspitze zu behaup-
ten. Die Pause kommt für die 
SG-Herren sehr gelegen, da 
drei Rückraumakteure die 
Heimreise angeschlagen an-
traten.
SG Freudenstadt/Baiersbronn: 
Sven Wissmann; Marcel Bauer 
(6/4), Pascal Baur (6/2), Nico Kä-
ser (4), Marinko Tuka (3), Han-
nes Benzing (2), Patrick Sandel-
mann (2), Dominik Schwab (2), 
Max Kneißler (1), Drazen Dro-
puljic (1), Jakob Benzing, Marc 
Wissmann, Maximilian Baur

Tabellenführung durch starke Leistung weiter behauptet
Handball | SG Freudenstadt/Baiersbronn holt wichtigen Sieg / Abschluss des Jahres in zwei Wochen in Gaggenau

Am Ende musste sich die 
SG Dornstetten im Duell 
gegen den TuS Ottenheim 
deutlich  geschlagen geben. 
Bis zur 45. Spielminute 
konnte Dornstetten noch 
mithalten, dann musste 
man die starken TuS-Da-
men davonziehen lassen.
SÜDBADENLIGA
TuS Ottenheim – SG Dorn-
stetten 41:23 (16:13). (vh).  
Neben dem verlorenen Spit-
zenspiel schmerzt auf Seiten 
der Dornstettener-Damen vor 
allem der Verlust von Sarah 
Valha. Gleich beim ersten 
Treffer der Partie kugelte sich 
Valha einen Finger aus und 
zog sich eine Wunde zu, die 
im Krankenhaus genäht wer-
den musste. 

Den Schock über den Ver-
lust der wichtigen Spielma-
cherin konnten die Weiß-
Schwarzen zunächst überwin-
den und sorgten bis zum 5:5 
in der 12. Spielminute für eine 
offene Partie. Durch die Ver-
letzung war das Trainerduo 
Valha/Graf bereits früh auf 
Alternativen angewiesen. In 
der Offensive tat man sich 

gegen die aggressive 3:2:1-
Abwehr der Heimmannschaft 
sehr schwer. Ballverluste und 
technische Fehler, die von Ot-
tenheim gnadenlos bestraft 
wurden, waren die Folge. 

 Einer der Lichtblicke in der 
Offensive auf Seiten der Gäste 
war der Auftritt der beiden 
Außenspielerinnen Jana 
Klisch und Christine Kaiser. 
Durch die offensive Abwehr 
hatten die Außenspielerinnen 
viel Platz und erzielten beide 
zahlreiche Treffer. Dank 
eines Doppelpacks von Kaiser 
lagen die Weiß-Schwarzen 
nach der ersten Hälfte mit 
13:16 in Schlagdistanz. 

Auch nach dem Seiten-
wechsel konnte sich Otten-
heim zunächst nicht entschei-
dend absetzen und Alissa 
Lohmüller traf zum 21:24. 
Kurz darauf sah allerdings 
Katharina Böttcher eine um-
strittene rote Karte und muss-
te das Feld verlassen. Im An-
schluss drehte die Heim-
mannschaft richtig auf und 
zeigte, warum sie alle Spiele 
in der Saison bisher deutlich 
gewann. Innerhalb kürzester 
Zeit zogen die TuS-Damen 
davon und entschieden die 
Partie in dieser Phase für sich. 

Dem konnte Dornstetten in 
den letzten 15 Minuten wenig 
entgegensetzen und musste 
den TuS auf 42:31 davonzie-
hen lassen. Trotz der hohen 
Niederlage zeigt sich Trainer 
Oliver Valha nach Spielende 
versöhnlich: »Wir hätten heu-
te ein fast perfektes Spiel ab-
liefern müssen, um gegen Ot-
tenheim zu gewinnen. Der 
TuS ist diese Saison einfach 
so stark, da hat es jede Mann-
schaft schwer.«
SG Dornstetten: Kim Winkler 
(im Tor), Alissa Lohmüller (6), 
Sarah Valha (1), Marleen Fink-
beiner (5), Julia Kirn (1), Jana 
Klisch (6), Sviatlana Hanzel (5), 
Veronica Seifert (1), Christine 
Kaiser (5), Patricia Girardi, Lea 
Schulz, Katharina Böttcher (1).

BEZIRKSKLASSE
TuS Helmlingen II –  SG Dorn-
stetten II 28:35 (11:14). Die 
zweite Mannschaft der SG 
Dornstetten trat  ebenfalls 
gegen den ungeschlagenen 
Tabellenführer, den TuS 
Helmlingen II, an. Das Team 
von Trainer Hubert Baum-
gartl erledigte die Aufgabe 
besser als die Südbadenliga-
Mannschaft und fuhr einen 
starken 28:35-Auswärtssieg 

Tabellenführer ist eine 
Nummer zu groß
Handball | Dornstetten verliert in Ottenheim / Valha fällt aus

ein. Ungeachtet der unge-
wohnten Anwurfzeit um 9 
Uhr morgens zeigte sich die 
Baumgartl-Sieben zu Beginn 
hellwach. Nach dem 4:4-Zwi-
schenstand erhöhten Lilly 
Zeller, Zoe Fischer und Clau-
dia Walter auf 4:7. Der SG-
Mittelblock hielt die gegneri-
sche Offensive gut in Schach 
und Torhüterin Patricia Girar-

di stellte mit ihren zahlrei-
chen Paraden einen verlässli-
chen Rückhalt dar.

In der zweiten Hälfte bewie-
sen die Weiß-Schwarzen gute 
Nervenstärke. Kurz nach der 
Halbzeit glichen die Helmlin-
gerinnen von 12:15 auf 15:15 
aus. Die SGD II ließ sich von 
dem zwischenzeitlichen Auf-
bäumen  nicht verunsichern 

und setzte sich dank mehrerer 
Treffer von Joelina Harter 
wieder ab. Nach dem Abpfiff 
beim Stand von 28:35 lobt 
Hubert Baumgartl die Konse-
quenz und Einsatzbereit-
schaft seiner Mannschaft: 
»Wir haben heute alles gege-
ben und wurden mit zwei 
Punkten gegen den Tabellen-
führer belohnt.«

Die SG Dornstetten musste sich dem überlegenen Tabellenführer geschlagen geben. Foto: Klisch
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